
Lauter Segen zum Jahresanfang  
Autorin Tina Willms sendet gute Worte für schwierige Zeiten 
 
Segensüberschrift 

 

Lebensfreude suche dich täglich auf, 

Glück schneie zuweilen herein 

und Träume sollen sich 

niederlassen bei dir. 

 

Freunde seien in Reichweite, 

Hoffnunglicht falle durchs Fenster 

und der Alltag schenke dir unerwartet 

manch duftenden Strauß. 

 

Segen sei über dein Dasein geschrieben, 

Sinn erfülle dir alle Sinne 

und über dir wölbe sich 

der Himmel als bergendes Dach.  
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In unseren Händen 

 

Unsere Hände,  

deine und meine: 

 

Säen können sie, 

pflanzen, 

bebauen  

und bewahren.  

 

Früchte wachsen, 

Bäume grünen 

und die Wüste blüht.  

 

Ich wünsche dir,  

dass du das Wunder  

für möglich hältst, 

das in unseren Händen liegt, 

deinen und meinen.  
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Vom Himmel geschickt 

 

Dass du Salz bist 

in der faden Suppe 

des Immergleichen, 

wünsche ich dir.  

 

Und Sand 

in den Getrieben, 

die weiter- und weiterlaufen, 

koste es, was es wolle. 

 

Und Licht, 

da, wo in finsteren Ecken 

Menschen sich verlieren könnten.  

 

Ich wünsche dir, 

dass du durch deine Stadt gehst, 

als seist du 

vom Himmel geschickt, 

um ein Segen zu sein. 
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Vergnügen am Anderen 

 

Ich wünsche dir, 

dass Träume dich tragen 

über den Alltag hinaus 

in die Ferne. 

 

Ein Staunen 

über das Fremde 

und ein Vergnügen 

am Anderen 

wünsche ich dir. 

 

Wie eine Brise 

wehe frisch die Frage 

durchs Fenster, 

ob denn wirklich alles 

so bleiben muss 

wie es war. 
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Gezeichnet von der Liebe 

 

Dass dein Leben   

gezeichnet sei 

von der Liebe 

wünsche ich dir.  

 

Sie spüre dich auf,  

wenn du dich selber verlierst. 

Sie streiche glatt, 

was unruhig ist in dir.  

 

Sie umgarne dich, 

wenn du nichts mehr erwartest 

und überrasche dich, 

wenn du alles zu kennen meinst.  

 

Wenn du ausgekühlt bist,  

wärme sie dir beides, 

Körper und Seele, 

und trage dich am Ende  

behutsam nach Haus. 
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Ungelebt 

 

Spürst du es auch? 

Das ungelebte Leben 

neben dem, was ist? 

 

Es lockt dich mit dem, 

was sein könnten. 

 

Ich wünsche dir 

den beharrlichen Mut, 

hin und wieder 

die Einwände hinter dir zu lassen 

und seiner Verheißung 

stärker zu trauen 

als deiner Angst. 
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Lichterfüllt 

 

Ich wünsche dir, 

dass der Himmel immer wieder 

sein Licht 

über dir ausgießt. 

 

Dass er deine Seele 

hell und freundlich macht, 

deine Augen  

zum Leuchten bringt  

und seine Liebe  

ausstrahlt durch dich. 

 

Und du selbst  

zum Licht wirst 

für diese Welt.  
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Mehr als genug 

 

Ich wünsche dir einen guten Blick 

für das, was dir geschenkt wird.  

 

Vielleicht ist es oft 

eher Zuviel als Zuwenig 

und du merkst es nur nicht, 

weil deine Augen gewohnt sind 

auf das zu schauen, was fehlt. 

 

Dreh dich um, 

vielleicht ist dort ja 

mehr als genug: 

 

Nicht die Million, 

aber ein freundliches Lächeln.  

Nicht der Ruhm, 

aber ein dankbares Gesicht.  

Nicht die ewige Jugend, 

aber ein Mensch, der dich liebt.  
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Wunder erwarten  

 

Ich wünsche dir 

die Verwegenheit, 

Wunder zu erwarten. 

 

Mitten im Alltag 

am Wegesrand. 
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Zuhause 

 

Ich wünsche dir,  

dass du einen Ort hast, an dem zu Zuhause bist.  

Guten Boden, in dem deine Hoffnungen keimen.  

Licht von oben, in dem du dich entfalten kannst.  

Dass du wachsen darfst,  

deine Schönheit blühen darf 

und deine Früchte in Ruhe reifen.  

Damit du wirst wie du gedacht bist. 
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